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  Unterstation viaFlex US 32/160 im AI60 Gehäuse FB3
AI60 Brandschutzgehäuse für Aufputz oder Einbaumontage in Verteilungen, bestückt und verdrahtet, mit 2 St. viaFlex-US-Modul, durch 2 getrennte Einspeisungen und eingebaute Umschalteinrichtung geeignet für den Einsatz in Sicherheitsbeleuchtungssystemen
Pro viaFlex-US-Modul:
16 Endstromkreise, abgesichert mit 3.14 AT / 6,3x32
Max. Verbraucherleistung der Endstromkreise: gesamt 1,5 kW

Die Unterstation ist mit einer Strombegrenzung für hohe Einschaltströme der Verbraucher auszustatten.
Versorgung von bis zu 80 Leuchten, jedoch max. 20 Leuchten je Endstromkreis gemäß VDE
DC-Versorgung 220 V der Leuchten sowohl bei Netz- als auch bei Batteriebetrieb / Sicherheitsstromquellenbetrieb.

Zwingend vorgeschrieben sind zwei separate Einspeisungen der Unterstation: Eine Einspeisung aus der Unterverteilung der Allgemeinbeleuchtung 230 V AC 50 Hz des Brandabschnittes und eine Einspeisung aus dem Hauptverteiler der Sicherheitsstromversorgung je nach Netz 220 V DC oder 230 V AC 50 Hz, einschließlich integrierter Unterspannungsüberwachung und Umschalteinrichtung.

4 potenzialfreie Eingänge, parametrierbar über die Bediensoftware viaFlex PRO, für folgende Funktionalitäten:
schaltbare Bereitschaftsschaltung (Schalterabfrage der allg. Beleuchtung),
Netzüberwachung des Endstromkreises der Allgemeinbeleuchtung,
Unterstation aktivieren/deaktivieren,
Dauerschaltung EIN/AUS,
Bereitschaftsschaltung quittieren.
Alle Eingänge mit sicherheitsrelevanten Funktionalitäten müssen auf Leitungsunterbrechung und Kurzschluss überwacht werden (Netzüberwachung und Unterstation aktivieren/deaktivieren).
Eine Schaltuhrfunktion für Dauerschaltung, parametrierbar über die Bediensoftware, muss für Stromkreisgruppen möglich sein.

LED Anzeigen für Betrieb EIN und Leuchten Fehler.

Potentialfreier Wechsler-Kontakt für Lichtsteueranlage, aktiviert bei Teilnetzausfall, Netzausfall und Testfunktion.
viaFlex FB1 kommuniziert mit viaFlex CPS über den viaFlex Bus, verlegt in freier Topologie. Die Unterstation ist mikroprozessorgesteuert, arbeitet autark und unabhängig von der Kommunikation mit dem Hauptverteiler viaFlex CPS.

Schnittstelle zum Anschluss eines Windows-Laptops/Tablets mit der Bedien- und Programmiersoftware viaFlex PRO. Die individuelle Programmierung und Parametrierung dieser Unterstation sowie des gesamten viaFlex-Systems muss vor Ort über diese Schnittstelle möglich sein.
Platzreserve zum optionalen vor-Ort-Einbau von 1 St. viaFlex I8, 1 St. viaFlex Repeater und Netzüberwachung(en)

- Abmessungen FBS (HxBxT): 852 x 464 x 130mm

- Deckel mit Haltegriffe

- Schutzart AI60, Schutzklasse II

- Kabeleinführung: oben
Fabrikat: Elektroplanet AG
Typ: viaFlex FBS 24/160
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  viaFlex I8

Erweiterungsmodul mit 8 Stück frei programmierbaren potentialfreien Hardwareeingängen zum Einbau in Unterstationen viaFlex US und viaFlex-Unterverteilern
Potentialfreie Eingänge, parametrierbar über die Bediensoftware viaFlex PRO, für folgende Funktionalitäten:
schaltbare Bereitschaftsschaltung (Schalterabfrage der allg. Beleuchtung),
Netzüberwachung des Endstromkreises der Allgemeinbeleuchtung,
Unterstation aktivieren/deaktivieren,
Dauerschaltung EIN/AUS,
Bereitschaftsschaltung quittieren.
Alle elektrischen Anschlüsse über Klemmen 2,5 mm²

Schutzart IP 20

Schutzklasse II

Fabrikat: Elektroplanet AG
Typ: viaFlex I8
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